
983 Vorstellung

Voluntarismus: Anschauung, die den 
Willen als Wesen und letzten Grund 
des Weltganzen betrachtet. Im mar­
xistisch-leninistischen Sprachgebrauch 
wird unter V. auch die falsche Auf­
fassung und die daraus resultierende 
praktische Haltung verstanden, als 
könnten sich die Menschen in ihrer 
Tätigkeit, insbesondere im politi­
schen Handeln, über die -objektiven 
Gesetze von Natur und Gesellschaft 
hinwegsetzen, weil mit dem mensch­
lichen Willen alles zu erreichen 
sei.

vormilitärische Ausbildung: Ver­
mittlung und Aneignung von wehr­
politischen, vormilitärischen und 
technischen Kenntnissen und Fähig­
keiten an die Werktätigen, besonders 
an die Jugend der DDR vornehmlich 
durch die Gesellschaft für Sport 
und Technik mit dem Ziel der um­
fassenden Vorbereitung der Jugend­
lichen auf ihren Ehrendienst in den 
bewaffneten Kräften der DDR. Die 
v. A. umfaßt: die weltpolitische und 
wehrmoralische Erziehung und Bil­
dung; die vormilitärische Grundaus­
bildung und die Ausbildung für die 
Laufbahnen in der NVA, die Erzie­
hung zu Disziplin und Ordnung sowie 
zu hohem physischem Leistungsvermö­
gen; die Unterstützung bei der poli­
tischen und fachlichen Vorbereitung 
von Soldaten auf Zeit, Berufssolda­
ten und Offiziersbewerbern. Die 
v. A. wird planmäßig mit allen 
männlichen Jugendlichen im vor­
wehrpflichtigen Alter auf freiwilliger 
Grundlage nach Ausbildungspro­
grammen durchgeführt. Dafür stehen 
zentrale und örtliche Ausbildungs­
lager zur Verfügung. V. A. beinhaltet 
Elemente der militärischen Disziplin 
und Ordnung, die Vermittlung von 
Kenntnissen und Fähigkeiten im 
Schießen, der Topographie, der 
Ersten Hilfe sowie im Schutz- und 
pioniertechnischen Dienst. Die Aus­
bildung ist so angelegt, daß das 
physische Leistungsvermögen der Ju­
gendlichen ständig erhöht wird. Nach

Abschluß der v. A. können die Ju­
gendlichen das Abzeichen „Für gute 
vormilitärische und technische Kennt­
nisse“ (VTK) Stufe I erwerben. Die 
v. A. für die Laufbahnen in der 
NVA schließt die vormilitärische 
Grundausbildung ein. Sie ist auf die 
spezielle Erziehung und Ausbildung 
von Mot.-Schützen, Militärkraftfah­
rern, Nachrichtensoldaten, Fall­
schirmjägern, Fliegern und Matrosen 
der verschiedenen Laufbahnen bei 
der Volksmarine gerichtet. Für die 
NVA wird so ein qualifizierter 
Nachwuchs militärischer Spezialisten 
vorbereitet. Mit Abschluß ihrer Aus­
bildung können die Jugendlichen das 
Abzeichen „Für gute vormilitärische 
und technische Kenntnisse“ (VTK) 
Stufe II erwerben.

Vorstellung: Form der ideellen Wi­
derspiegelung der objektiven Reali­
tät vermittels des Zentralnerven­
systems der höheren Tiere und der 
Menschen. Die V. ist ein sinnliches 
ganzheitliches —> Abbild der Gegen­
stände mit ihren Eigenschaften und 
Beziehungen, jedoch zum Unter­
schied von der —> Wahrnehmung 
kein unmittelbares Abbild gegenwär­
tig auf die Sinnesorgane einwirken­
der Gegenstände, sondern ein repro­
duziertes Wahrnchmungsbild früher 
wahrgenommener Gegenstände. Da 
die V. nicht mehr unmittelbar mit 
dem Gegenstand der objektiven Rea­
lität verbunden ist, gestattet sie be­
reits eine gewisse Verallgemeine­
rung, das Weglasscn weniger wich­
tiger und das Hervorheben wichtiger 
Eigenschaften. Diese sinnliche Ver­
allgemeinerung macht die V. zum 
Bindeglied zwischen Wahrnehmung 
und —► Begriff. Die V. bcim"Mcn- 
schen ist ebenso wie die Wahrneh­
mung eng mit dem Denken und 
Sprechen verbunden; sie schließt 
stets das den widergespiegeltcn Ge­
genstand bezeichnende Wort ein, 
und umgekehrt orientiert das Den­
ken sich fortlaufend am sinnlichen 
Vorstellungsmaterial, so daß sinn-


